
Produktinformation
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Anwendungsbereich

•	 Der inkrementale Breitenänderungsaufnehmer ist 
für die rWertErmittlung an Metallen gemäß den 
Normen ASTM E 517 und ISO 10113 konzipiert.

Vorteile und Merkmale

•	 Durch kurze Hebel werden mechanische 
Übertragungsfehler minimiert und die  
Reproduzierbarkeit erhöht.

•	 Bei geringer Bauhöhe auch für kleine 
Einspannlängen einsetzbar.

•	 Durch das geringe Gewicht und die kompakte 
Bauweise wird die Belastung der Probe minimiert.

•	 Er ist auch in Kombination mit dem Langweg 
	 Längenänderungsaufnehmer, dem makroXtens® und 

dem multiXtens (L0 ≥  50 mm) von Zwick einsetzbar.

•	 Große Messlänge bei gleichbleibend hoher 
Genauigkeit und Auflösung.

•	 Ein verstellbarer Tiefenanschlag mit Skalen für 
gängige Probenbreiten tragen dazu bei, daß der 
Ansetzaufnehmer immer mittig an der Probe 
angebracht wird.



Produktinformation
Inkrementaler Breitenänderungsaufnehmer

Alle Daten bei Raumtemperatur. Änderungen im Zuge der Weiterentwicklung vorbehalten.

Artikelnummer	 320208
Inkrementaler Breitenänderungsaufnehmer zu Prüfmaschinen der Allround-Line oder zwicki-Line
Mit einer festen Messlinie
Messbereich
  Einstellung 1 = 8,5 ... 10 mm
  Einstellung 2 = 13,5 ... 25,4 mm
Daraus ergibt sich:
  bei Probenbreite 10 mm	 1,5 mm
  bei Probenbreite 20 und 25,4 mm	 11,5 mm
Probenmaße
Flachproben (Dicke x Breite)	 4 x 10 ... 25 mm
Auflösung	 0,1 µm
Bauhöhe	 40 mm
Gewicht	 ca. 130 g
Temperaturbereich	 + 10 ... + 35 °C
Genauigkeitsklasse 	 0,5 gemäß EN ISO 9513
Gehäusefarbe 	 RAL 7011
Hierzu ist erforderlich:
Inkrementale Karte	 318872 (zwicki)

046637 (Allround-Line mit testControl II)


